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13.  16. Aug.

Do– So  9 – 18 Uhr
Tageskarte  12 €
Dauerkarte   18 € 

•Über 150 tolle Verkaufsaussteller
•Viele Spezialgärtner mit Raritäten
•Handwerk, Design und Kulinarik
•Fachvorträge, Spitzen-Livemusik

GartenLust–13.bis16.8.
aufSchlossGreillenstein
Eine der schönsten Veranstal-
tungen des Waldviertels und
gleichzeitig eine der größten
Verkaufsausstellungen für
Garten, Kunsthandwerk, De-
sign und Kulinarik ist die Gar-
tenLust auf Schloss Greillens-
tein, die heuer von 13. bis 16.
August stattfindet.
Die Schlossanlage Greillens-
tein mit der schönen uralten
Lindenallee, dem maleri-
schen Obstgarten und dem
Schlosspark sind die ideale
Kulisse für eine GartenLust-
Verkaufsausstellung. Renom-
mierte Produktionsgärtnerei-
en, kreative Kunsthandwerke-
rinnen und Kunsthandwerker,
Schmuck- und Textildesigner
sowie Anbieter kulinarischer
Köstlichkeiten präsentieren
ihre hochwertigen Produkte.
Gerne beraten sie die Besu-
cher, geben wertvolle Tipps
und tauschen sich mit ihnen
fachlich aus.
Ein abwechslungsreiches
Rahmenprogramm mit inte-
ressanten Vorträgen, kreati-

venWorkshops, Spielangebo-
ten für Kinder und stim-
mungsvoller Live-Musik sorgt
für Unterhaltung und gute
Laune. Jahr für Jahr wächst
die GartenLust auf Schloss
Greillenstein und begeistert
ihre Gäste mit neuenAusstel-
lern, Ideen und einem beson-
derenAmbiente.
GartenLust auf
Schloss Greillenstein
13. bis 16.August
Öffnungszeiten:
jeweils 9 - 18 Uhr, Tageskarte:
12,00 Euro; Dauerkarte: 18,00
Euro; bis 16 Jahre Eintritt frei.
Weitere Infos unter:
www.gartenlust.eu.

Werbung
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HORN Mit Peter Berger, der das
zweitälteste Unternehmen der
Stadt Horn repräsentiert, konn-
te zum Museumsmittwoch ein
Referent gewonnen werden, der
wie kaum ein anderer den tief-
greifenden Wandel der Medien-
und Druckbranche aus eigener
Erfahrung kennt.

Unter dem Titel „Von Guten-
berg bis zum Internet – ein hal-

Zeitreise durch
die Druckerei
Peter Berger führte die Besucher von den
Anfängen der Buchdruckerei bis in die Zeit
der modernen Kommunikationsformen.

bes Jahrtausend Wissensver-
mittlung“ spannte Berger einen
Bogen von den Anfängen des
Buchdrucks bis in das digitale
Zeitalter. Ausgehend von Johan-
nes Gutenbergs revolutionärer
Erfindung der beweglichen Let-
tern, der sogenannten „schwar-
zen Kunst“, führte die Zeitreise
durch die Geschichte des Druck-
wesens bis zum Internet.

BesonderesAugenmerk leg-
te Berger auf die Entwicklung
der Druckerei Berger, die seit
158 Jahren besteht. Mit histori-
schen Dokumenten, Bildern
und persönlichen Erinnerun-
gen veranschaulichte er die
technischen, wirtschaftlichen
und gesellschaftlichen Verände-
rungen, die das Familienunter-
nehmen geprägt haben. Dabei
wurde deutlich, welche Verant-
wortung mit der Führung eines
traditionsreichen Betriebes ver-
bunden ist und wie wichtig die

VON EDUARD REININGER

DRUCKBRANCHE

Bereitschaft ist, den Wandel ak-
tiv mitzugestalten.

Der abwechslungsreiche
Abend bot nicht nur spannende
Einblicke in die Geschichte des
Buchdrucks und der Wissens-
vermittlung, sondern zeigte
eindrucksvoll, wie eng Tradition
und Innovation miteinander
verbunden sind. Der Museums-
mittwoch bestätigte damit ein-
mal mehr seinen Ruf als kultu-
reller Treffpunkt mit hochkarä-
tigen Referenten und
informativen Themen.

 Kustos Hans Peter Trimmel, Referent Peter Berger, Stadträtin Barbara Stark
und Museum Horn Direktor Anton Mück (von links) beim interessanten Mu-
seumsmittwoch über Buchdruck und Medien.
Foto: Eduard Reininger

GMÜND, HORN Für rund 40 junge
Menschen begann Anfang Au-
gust ein neuer Lebensabschnitt.
Im Ausbildungszentrum von
Leyrer + Graf in Horn wurden
die neuen Lehrlinge im Rahmen
des Welcome Day offiziell in die
Unternehmensgruppe aufge-
nommen. Die Veranstaltung soll
den Einstieg in das Berufsleben
erleichtern und den Jugendli-
chen die Möglichkeit bieten,
erste Kontakte innerhalb des
Unternehmens zu knüpfen.

Leyrer + Graf zählt zu den
größten Bauunternehmen Ös-
terreichs und bildet seit Jahr-
zehnten Fachkräfte im eigenen
Haus aus. Aktuell absolvieren
laut Unternehmensangaben
rund 160 Jugendliche in zwölf
verschiedenen Lehrberufen ihre
Ausbildung innerhalb der
Unternehmensgruppe. Neben
der fachlichen Qualifikation

Mehr als 40 Lehrlinge
bei Leyrer + Graf
Mit einem Welcome Day im Ausbildungszentrum in Horn hat
Leyrer + Graf das neue Lehrjahr eingeläutet.

werden dabei auch Sozialkom-
petenz und Persönlichkeitsent-
wicklung gefördert. Erfahrene
Ausbilder und Mentoren beglei-
ten die Lehrlinge während ihrer
gesamten Ausbildungszeit.

Einblick in Unternehmen
und Werte
Den Auftakt des Welcome Day
bildete eine persönliche Begrü-
ßung durch CEO Stefan Graf. Im
Rahmen einer Unternehmens-
präsentation erhielten die Ju-
gendlichen Informationen über
die rund 100-jährige Geschichte
des Familienunternehmens,
dessen Geschäftsfelder sowie
die beruflichen Entwicklungs-
möglichkeiten nach Abschluss
einer Lehre.

Außerdem lernten die neu-
en Lehrlinge Ansprechpartner
aus verschiedenen Unterneh-

LEHRSTART IN HORN

mensbereichen kennen und
wurden über wichtige Rahmen-
bedingungen ihrer Ausbildung
informiert. Auch der Betriebsrat
stellte seine Aufgaben und
Unterstützungsangebote vor.

Teamgeist steht im
Mittelpunkt
Ein weiterer Schwerpunkt der
Veranstaltung lag auf dem
gegenseitigen Kennenlernen.
Bei gemeinsamen Aktivitäten
konnten die Jugendlichen erste
Kontakte innerhalb ihres Jahr-
gangs knüpfen und den Team-
gedanken des Unternehmens
erleben.

„Es freut mich, auch heuer
wieder über 40 motivierte junge
Menschen offiziell bei uns will-
kommen heißen zu dürfen. Eine
Lehre am Bau verlangt Einsatz-
bereitschaft, Lernwillen und

Ausdauer. Gleichzeitig eröffnen
sich hervorragende Zukunfts-
perspektiven und vielfältige
Karrieremöglichkeiten“, betonte
Stefan Graf.

Praxisnahe Vorbereitung für
den Berufsalltag
Im Anschluss an den Welcome
Day absolvieren die Lehrlinge
gemeinsam eine sogenannte
Basiswoche im Ausbildungs-
zentrum in Horn. Dort erhalten
sie praxisnahe Einblicke in den
Berufsalltag und werden
schrittweise auf ihre künftigen
Aufgaben vorbereitet.

Zum Programm zählen Si-
cherheitsunterweisungen, Ge-
rätekunde, fachspezifische
Schulungen sowie Informatio-
nen zu den Unternehmensab-
läufen. Danach wechseln die Ju-
gendlichen in ihre Ausbildungs-
bereiche und sammeln
praktische Erfahrungen auf
Baustellen und in den Fachab-
teilungen.

 Stefan Graf (CEO Leyrer + Graf), das HR-Team mit Verena Fida, Anna-Lena Gretzel, Carina Kahrer und Thomas Reif, die Betriebsratsvertreter Mario Kitzler und Stefan
Messirek sowie Lehrlingsbetreuer und Ausbilder mit den neuen Lehrlingen der Unternehmensgruppe Leyrer + Graf beim Welcome Day im Ausbildungszentrum des
Unternehmens in Horn.
Foto: Leyrer + Graf


